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Status Quo

TÜV-Prüfbericht mit Gefahrenfeststellung aus 
2021 – Anlage 2025 nicht mehr nutzbar

Petition zum Erhalt der Anlage 

Politische Beratungen

Auftrag zur Erstellung 
Eines strategischen Konzeptes

Einbindung der Jugendlichen vor Ort
Zusammenarbeit mit dem Kreisjugendring, Vereinen, Gremien
Austausch mit anderen Kommunen
Nutzung von Förderprogrammen/-mitteln



Befragung Jugendlicher (33 Teilnehmer)

• Veränderungswünsche: 

• Anordnung der Rampen und Hindernisse, 

• neue Elemente, 

• Boden Skateboard freundlich gestalten, 

• separat leichtere Hindernisse für Jüngere, 

• Basketballfeld mit zwei Körben

• Platznutzung: 

• 70 % Skaten, 

• 42 % Fahrrad, 

• 27 % Inliner, 

• 30 % sonstige Weise

• Anregungen/Wünsche: 

• 2 neue Basketball Körbe gegenüberliegend

• weitere Mülleimer, 

• Beschilderung „kein Spielplatz“, 

• längere Beleuchtungszeit, 

• Sitzgelegenheiten mit Überdachung, 

• Events und Kurse

• Einschaltung Fachplaner

Vision



Perspektive 

Alle verwendeten Materialien 
sind langlebig, belastbar,   
wiederverwendbar und 
teilweise recycle fähig

Anlage in einem Fluss 
befahrbar 

Anlage kann als 
Wettbewerbsanlage genutzt 

werden (touristisches 
Potential) 

Für Fortgeschrittene Skater 
eine moderne 

Trainingsmöglichkeit 

Hinzu kommend Möglichkeit 
auch für jüngere Besucher 

durch einen sicheren 
überschaubaren Raum – zum 

erlernen des Rollsports 

Durchunterschiedliche Lines 
eine „Spielwiese“ für 

erfahrene Skater, freies 
Fahren kann individuell 

gestaltet werden



Zukunft

Treffpunkt und (Frei-)Raum zur Bewegung 

Anzahl Skatebegeisteter konstant steigend

Zeitgemäße Anlage mit effizienter Flächenausnutzung

Vielfältige Freizeitanlage 

Wartungsarm, langlebig, sicher vor Vandalismus 

Steigerung der Attraktivität des öffentlichen Raums 

Alleinstellungsmerkmal im Taunuskreis

Einfach erreichbar




